
Anforderungen zur Durchführung eines Anlagetests.doc 1.04 ro 
 

Anforderungen zur Durchführung eines Anlagetests  
 
Pferch: Masse mindestens 2,70 x 2,70 mit engmaschigem, mind. 

0.90 m hohem Gitter damit kein Hund durchbeissen kann 
und trotzdem die Schafe gut sichtbar sind. 

 

Abstand zum Roundpen mindestens 40 Meter! 
 
Roundpen: Durchmesser ca.17 Meter (entspricht 18 Hubas-Gitter) 

Stabile Bauart, aber möglichst transparent (wegen 
Filmaufnahmen) Höhe der Abschrankung mind. 1m, 
damit die Schafe nicht darüber springen können. 

 

Achtung:   Für die Einzäunung stabile Bauart, aber  
keine scharfkantigen Materialen verwenden; 
Unfallgefahr für Mensch und Tier! 

 

Schafe: Absolute Bedingung: Die Schafe müssen 
hundegewohnt und menschbezogen sein. 
Um den Schafen gerecht zu werden, müssen genügend 
vorhanden sein, so dass bei extremen 
Wetterbedingungen (Hitze / Regen) gewechselt werden 
kann. 

Anzahl:  Pferch: 2 bis 3 Schafe 
   Roundpen: 5 bis 6 Schafe 
 

Hundeführer/In:  Um im Roundpen die Veranlagung der Hunde 
beurteilen zu können dürfen nur Personen die Hunde 
führen, welche routiniert sind im Umgang mit Schafen 
und Junghunden. Sie müssen die Schafe schützen und 
gleichzeitig die Hunde so wenig als möglich stören. 

 

Autorisierte Personen: Der Bordercollie-Club führt eine Liste der 
Personen, welche einen Anlagetest richten und 
durchführen können. Es sind dies z.Z. Gerber-Mattli 
Daniela, Haller Jürg, Hofer Erika, Marti Anton und Roth 
Ruedi. 

 

Zu beachten: Alles muss für die Kamera gut einsehbar sein:  Ideal 
von einem erhöhten Standpunkt aus. 


